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Um den Teamgeist in der SHK-Bran-
che zu fördern, riefen Duscholux
und SBZ Anfang des Jahres zur Mit-

wirkung am „1. SHK-Team-Cup“ auf. Dar-
auf hin bildeten sich 31 Teams mit jeweils
vier Läuferinnen bzw. Läufer und liefen als
Staffel im Rahmen des Mannheimer MLP
Dämmermarathons die klassische 42,195
Kilometer-Distanz. Die Teilnehmer kamen
aus allen Bereichen der Branche. Neben rei-
nen Handwerks-, Großhandels-, und Indus-
trieteams gingen auch aus allen drei Ab-
satzstufen kombinierte Laufgemeinschaf-
ten an den Start. Gleich mit vier Läufer-
gruppen war die Bad + Heizung Concept
AG als stärkste Gruppierung vertreten. Ge-
startet wurde in den Kategorien „Herren“
und „Mixed“ (je zwei Frauen und Män-
ner).

Schnelle Zeiten 
auf schnellem Kurs

Bevor die Läufer jedoch auf die „Piste“ gin-
gen, trafen sie sich am Vormittag bei
Duscholux in Schriesheim zum Check-In.
Nach Verteilung von Startnummer, Klei-
derbeutel, SHK-Team-Cup-Shirt und Zeit-
messungschip ging es dann per eigens
gecharterter Straßenbahn zum Duscholux-
Counter nach Mannheim. Als Punkt 17:30
Uhr der Startschuss fiel, sorgten die 24
„Männer“ und 7 „Mixed“ Teams für die
SHK-Präsenz auf der Strecke. Insgesamt
tummelten sich auf dem Zwei-Runden-Kurs
über 5800 Läufer. Vom Wasserturm aus be-
gann die große Schleife durch die Stadtteile
Luisenpark, Neuostheim, Neckarstadt und
Innenstadt. Auch wenn die olympische De-
vise „Dabeisein ist alles“ beim „1. SHK-
Team-Cup“ im Vordergrund stand, blieb
das gemeinsame Marathon-Event ein
sportlicher Wettbewerb. Das wiederum be-
deutet: Jede teilnehmende Staffel hatte
natürlich den Ehrgeiz, am Ende aufs Trepp-
chen zu kommen. Die Siegerehrung fand
auf der „After-Run-Party“ im gegenüber
dem Start und Zielbereich liegenden „VIP-
Zentrum“ statt. Die jeweils ersten Drei 
erhielten wertvolle Sachprämien sowie
Gold-, Silber- bzw. Bronzemedaillen.
Bei den „Männern“ hatte mit der Spring-
mann GmbH ein Handwerksteam aus dem
badischen Renchen die Nase vorn und
konnte mit 3:08 Stunden als erstes „SHK-
Cup-Team“ ins Ziel einlaufen. 3:13:09
Stunden schnell waren das Team um Hand-
werksmeister Georg Reuss aus Schönbrunn,
während das Kadel-Team aus Freiburg nach
3:16:30 Stunden das Ziel und damit den
dritten Platz erreichte. 

Bei den „Mixed“-Teams siegte die Frank-
furter Kreyer GmbH mit 3:21:25 Stunden.
Danach folgte das „Runners-Team“ von
MSM Marwede aus Warenholz mit 3:44:25
Stunden. Die Damen stellte der Hand-
werksbetrieb, die Herren kamen von Lau-
fen und Villeroy und Boch. Ein gelungener
Mix, wie auch die Laufzeit belegt. Guter
Dritter in dieser Kategorie wurde die Kohler
GmbH aus Renchen, die es nach 3:45:29
Stunden ins Ziel schaffte. 

Vier Reisen zur Olympiade 
nach Athen verlost

Besonders spannend wurde es, als unter 
allen Teilnehmern gegen Mitternacht eine
Reise für vier Personen zu den Olympischen
Spielen nach Athen verlost wurde. Kurzer-
hand wurde Maria Löpker aus der Duscho-
lux-Export-Abteilung zur Glücksfee um-
funktioniert und zog ganz in Lotto-Manier
den glücklichen Gewinner aus einer gläser-
nen Lostrommel. Die Athen-Reise gewann
das Team von Georg Reuss aus Schön-
brunn, das sich bereits in der Kategorie
„Herren“ den 2. Platz erkämpft hatte. Den
Freudenschrei dürfte man noch am Mann-
heimer Wasserturm gehört haben ...
„Die Premiere ist gut gelungen und wir ha-
ben viele nette Menschen aus unserer Bran-
che für den Marathonlauf begeistern kön-
nen. Die Stimmung war ausgesprochen
gut“, fasste Duscholux-Geschäftsführer
Ingo Traskalik die Veranstaltung zusam-
men. So dürfte dem 2. SHK-Team-Cup im
nächsten Jahr nichts im Wege stehen. Ter-
min ist der 21. Mai 2005. Da findet im Rah-
men des zweiten Mannheim-Marathon
voraussichtlich auch der 2. SHK-Cup statt.
Also Termin bitte vormerken! Bis dahin
bleibt noch ein Jahr Zeit zum trainieren.
Natürlich ist dann auch die SBZ wieder 
mit von der Partie. Allein die tolle Stim-
mung und den Teamgeist in unserer Bran-
che zu erleben, lohnte die Fahrt nach
Mannheim. NS

16

Herren-Wertung
1. Platz füs RS-Springmann-Team
Robert Springmann, Helmut Decker,
Helmut Baschnagel und Theo Bauer vom
Springmann- Team.

2. Platz fürs Reuss-Team
Georg Reuss, Markus Schütz, Stephan
Ziegler und Christian Diller vom Team
Reuss, Schönbrunn

3. Platz fürs Kadel-Team
Christian Werner, Patrick Groß, Martin
Spöri und Reiner Unser vom Kadel-
Team, Freiburg

Mixed-Teams
1. Platz fürs Kreyer-Team
Samir Mahouti, Petra Kreyer, Sabrina
Koch und Rudi Walter

2. Platz fürs MSM-Marwede-Team
Maike Marwede, Britta
Marwede, Marc Gör-
mer und Michael
Schütz 

3. Platz fürs Kohler-
Team
Anneliese Riexinger,
Brigitte Kohler, Alexan-
der Riexinger und
Hans-Jürgen Sander

Neben den „SHK-Team-Cup-Startern“
waren 5800 Läufer auf der Strecke des
Mannheimer Dämmermarathons

124 Läufer aus allen Bereichen unserer 
Branche kamen zum „1. SHK-Team-Cup“
nach Mannheim
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Spezial

� Radio-Moderator Martin Seidler beim Kurz-Interview:
den zweiten Platz erkämpfte sich das „Runners-Team“ von
MSM Marwede. Bemerkenswert: die Damen stellte der
Handwerksbetrieb, die Herren kamen von Laufen und 
Villeroy und Boch

Das Team von Brigitte Kohler, die übrigens auch Vorsit-
zende des betriebswirtschaftlichen Ausschusses im FV 
Baden-Württemberg ist, wurde in der Kategorie „Mixed“
3. Sieger

Freudenschrei um Mitternacht: Das Team von Georg Reuss
gewann die von Duscholux und SBZ gesponserte Athen-Rei-
se und belegte bei den „Herren“ den 2. Platz. Erste Glück-
wünsche gab es von Duscholux-Geschäftsführer Ingo H. Tras-
kalik (2.v.r.) und SBZ-Chefredakteur Dirk Schlattmann (r.)

Robert Springmann und Team belegten den
1. Platz in der Kategorie Herren: Gratulation
für die schnellste SHK-Truppe

Gleich zwei Kadel-Teams waren in der Kategorie
Herren am Start. Medaillen und Preise für den 
3. Platz gingen an die Freiburger Kadel-Runners

In Mannheim unschlagbar: Das Kreyer-Team er-
kämpfte sich im „Mixed-Team“ den ersten Platz


